
 
 

 
 

Kleiner Schratweg 32 
32657 Lemgo 

Tel. 05261/970970 
Fax: 05261/970972 

info@dakp.de 

 
 

 

„Wieso, weshalb, warum?“ – 

Nichts ist praktischer als psychomotorische Theorie  
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Referent:              Fiona Martzy, Dipl. Motologin, Leiterin der psychomotorischen 
Förderstelle und Transferwissenschaftlerin am Niedersächsischen 
Institut für frühkindliche Bildung und Entwicklung (nifbe), 
Osnabrück  

                             

Termin: Fr 07.05.2021 – So 09.05.2021 

Ort: Sportschule Melle  
Kosten: 189,00 € für Mitglieder dakp, 231,00 € für Nichtmitglieder 
 Zzgl. EZ 160,00 Euro/ DZ 142,00 Euro Vollpension 
 
Anmeldung:     Bitte benutzen Sie die Online-Anmeldemöglichkeit auf der dakp-  
                        Homepage (www.psychomotorik.com) oder senden Sie uns eine  
                        entsprechende Anmeldung per E-Mail oder per Post an:   
                        Deutsche Akademie - Aktionskreis Psychomotorik e.V.,  
 Kleiner Schratweg 32, 32657 Lemgo  
                        E-Mail: anmeldung@psychomotorik.com 
 

Organisation:  Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine 
Anmeldebestätigung und die Rechnung. Es gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen        

                
Kernbereiche:   Ansätze, Entwicklung  

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt auf eigenes Risiko. 

Wieso liegen Sie eigentlich seit einer halben Stunde mit 
Emilia in der Höhle? Warum erzählt Anton, er würde in der 
Psychomotorik nur chillen - hat Psychomotorik nicht etwas 
mit Bewegung zu tun? Solche oder ähnliche Fragen von 
Eltern und Kollegen begegnen uns im Alltag immer wieder. 
Gelingt es uns dann, fachliche Antworten zu geben, die 
verständlich sind? Die theoretischen Ansätze der 
Psychomotorik bieten Planungs-, Reflexions- und 
Begründungshilfen, um unser praktisches Angebot erklär- 
und verstehbar zu machen. Im Seminar werden wir Videos 
von Praxissituationen sehen, Praxis selbst erleben oder die 
Möglichkeit nutzen, Ihre eigenen Praxissituationen 
vorzustellen. Diese werden wir durch die verschiedenen 
theoretischen Brillen betrachten und hoffentlich 
herausfinden: Nichts ist praktischer als psychomotorische 
Theorie.  


